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Kantons- und Gemeindesteuern
Direkte Bundessteuer

Fragebogen für Selbständigerwerbende, Land- und 
Forstwirtschaft sowie Personengesellschaften

Steuererklärung 2012
Personen-Nr.

Selbständigerwerbende mit kaufmännischer Buchhaltung 
Wir bitten Sie, diesen Fragebogen auszufüllen und einen unterzeichneten Geschäftsabschluss sowie die Auszüge sämtlicher
Privat- und Eigenkapitalkonten beizulegen.

Wegleit.
2

Grundangaben

Wohin
Code

620/621

642/643

Geschäftsjahr von bis
Geschäftsadresse
Geschäftszweck
Art der Betriebsstätte
Gemeinde/Kanton
Zusätzliche Betriebsstätte in (Gemeinde/Kanton)
Mitarbeit des Ehegatten/Partn. im Geschäft □ Ja

Wegleit.

Bilanz zu Buchwerten und Steuerwerten
Stichtag 31.12.2012 oder am Ende der Steuerpfl icht

GB/LB    /KOLL

32.1

34.3

Wegleit.

Einkünfte aus selbständiger Erwerbstätigkeit

Buchwert Steuerwert
Geschäftliche Wertschriften gemäss Wertschriftenverzeichnis
Betriebsliegenschaften
Kapitalanlageliegenschaften
Fahrzeuge
Übriges Anlagevermögen
Übrige Aktiven
Total Aktiven (Buchwert/Steuerwert)

Verbindlichkeiten
Total Fremdkapital (Buchwert/Steuerwert)

Eigenkapital (Buchwert/Steuerwert)

115/1162.1

2012
Erfolg gemäss Jahresrechnung/Aufstellung*
Ertrag geschäftlicher Werte gemäss Wertschriftenverzeichnis
 davon bereits in der Erfolgsrechnung verbucht  – =
Nettoertrag Kapitalanlageliegenschaften
 davon bereits in der Erfolgsrechnung verbucht  – =
Aufrechnung verbuchte persönliche Vorsorgebeiträge 2. Säule (50%) und 3. Säule a (100%)
Aufrechnung Privatanteil Autokosten
Aufrechnung Privatanteil übrige Unkosten
Der Erfolgsrechnung belastete, steuerlich nicht abzugsfähige Aufwendungen
Der Erfolgsrechnung nicht gutgeschriebene, steuerbare Erträge

Vorjahresverluste, soweit steuerlich nicht bereits berücksichtigt  –
Steuerbares Einkommen selbständiger Erwerb

1

*  Bei Geltendmachung der privilegierten Besteuerung der Liquidationsgewinne im Sinne von Art. 37 b DBG bzw. § 37ter StG 
beachten Sie bitte unsere Ausführungen in der Wegleitung zu Ziff er 2.1.



Selbständigerwerbende ohne kaufmännische Buchhaltung 
Selbständigerwerbende ohne kaufmännische Buchhaltung haben nachstehende Angaben auszufüllen und soweit 
erforderlich Aufstellungen über Vermögenswerte sowie Ertrag- und Aufwandpositionen beizulegen.

Wegleit.
2

Grundangaben

Geschäftsjahr von bis
Geschäftsadresse
Geschäftszweck
Art der Betriebsstätte
Gemeinde/Kanton
Zusätzliche Betriebsstätte in (Gemeinde/Kanton)
Mitarbeit des Ehegatten/Partn. im Geschäft □ Ja

Vermögen am 31.12.2012 oder am Ende der Steuerpfl icht

620/621
642/643

Ertrag

115/116

Aufwand

2012
Einnahmen aus Warenverkauf und für geleistete Arbeit
Zuzüglich Guthaben und angefangene Arbeiten am Ende des Geschäftsjahres +
Abzüglich Guthaben und angefangene Arbeiten am Anfang des Geschäftsjahres – =
Zuzüglich Warenbestand, Vorräte und Tiere am Ende des Geschäftsjahres + 
Abzüglich Warenbestand, Vorräte und Tiere am Anfang des Geschäftsjahres – =
Naturalbezüge Waren, Kost, Logis 1

Privatanteile übrige Unkosten (Strom, Heizung, Telefon, Versicherung usw.) 1

Ertrag der geschäftlichen Wertschriften gemäss Wertschriftenverzeichnis
Nettoertrag Geschäftsliegenschaften inkl. Eigenmiete (Berechnung beilegen)
Übrige Erträge
Total Ertrag

31.12.2012
Geschäftliche Wertschriften gemäss Wertschriftenverzeichnis
Guthaben und angefangene Arbeiten laut Ihrer Zusammenstellung
Warenbestand, Vorräte, Tiere
Betriebseinrichtungen und Maschinen laut Abschreibungstabelle Seite 3
Geschäftsliegenschaften (Steuerwert)
Andere Aktiven
Total Vermögenswerte
Total Geschäftsschulden (Aufstellung beilegen)
Vermögen am 31.12.2012 oder am Ende der Steuerpfl icht

2

2012
Ausgaben Waren und Hilfsmaterial
Zuzüglich Lieferantenschulden am Ende des Geschäftsjahres + 
Abzüglich Lieferantenschulden am Anfang des Geschäftsjahres – =
Abzüglich Rückvergütungen von Lieferanten
Auslagen für Arbeiten Dritter (Aufstellung beilegen)
Bezahlte Nettolöhne an Personal, ohne Eigenlohn (Aufstellung beilegen)
AHV/IV/ALV/FAK, Unfallversicherung für Personal
AHV/IV/EO/ALV/FAK für den Inhaber oder die Inhaberin
½ der Einzahlungen 2. Säule für den Inhaber oder die Inhaberin
Verwaltungskosten, inkl. Sachversicherungen
Bezahlte Miete
Anteil Eigenmiete für das eigene Geschäft genutzte Räumlichkeiten
Geschäftsbedingte Kosten für Unterhalt und Reparatur Auto
Gesamtkosten davon Privatanteil =
Andere Fahrkosten
Abschreibungen laut Tabelle Seite 3
Andere geschäftsbedingte Ausgaben
Total Aufwand

Steuerbares Einkommen selbständiger Erwerb (Ertrag minus Aufwand)

Wohin
Code

1  Merkblatt der ESTV N1/2007 über die Bewertung der Naturalbezüge und der privaten Unkostenanteile von Geschäftsinhaber/-innen
Merkblatt der ESTV NL1/2007 über die Bewertung der Naturalbezüge und der privaten Unkostenanteile von Geschäftsinhabern 
in der Land- und Forstwirtschaft



Sämtliche Merkblätter sind unter www.zug.ch/tax oder www.estv.admin.ch online abrufbar

3

Ergänzende Angaben zu Selbständigerwerbenden sowie Land- und Forstwirtschaft
Nachstehende Angaben sind nur dann erforderlich, wenn diese nicht bereits aus beigelegten Buchhaltungsabschlüssen 
oder anderen Unterlagen ersichtlich sind.

Abschreibungstabellen1

Betriebs-
einrichtungen

Maschinen/
Werkzeuge Fahrzeuge

2012 2012 2012 2012
Wert am Anfang 
des Geschäftsjahres
Anschaff ungen
Verkäufe
Wert vor Abschreibung
Abschreibung in Fr.
(Abschreibung in %)
Wert am Ende des Geschäftsjahres

1  Massgebend Merkblatt der ESTV A 1995 – Geschäftliche Betriebe
Massgebend Merkblatt der ESTV A/2001 über Abschreibungen auf dem Anlagevermögen land- und forstwirtschaftlicher Betriebe

Anlagekosten landwirtschaftlicher Liegenschaften inkl. Abschreibungstabelle

Liegenschaften
Anlagekosten am 1.1.2012
Zugänge +
Abgänge –
Anlagekosten am 31.12.2012

Abschreibungen
Total Abschreibungen bis 1.1.2012
Abschreibungen2

Total Abschreibungen bis 31.12.2012
Buchwert am 31.12.20123

2  inkl. Subventionen
3  Anlagekosten am 31.12.2012 abzüglich Total Abschreibungen bis 31.12.2012

Angaben zum Tierbestand in der Landwirtschaft

Anzahl Buchwert
31.12.2012 Einheitswert 31.12.2012

Kühe, Stiere 2 100
Aufzuchtrindvieh 1 300
Mastrindvieh 800
Mutterschweine 350
Mastschweine, Jager 200
Pferde (Sportpferde Fr. 11 000) 2 300
Ziegen, Schafe 150
Gefl ügel 10
Andere
Total



4

In- und ausländische Personengesellschaften 
Verbuchte Zinsen auf Kapitaleinlagen sowie Gesellschafterguthaben sind zum steuerbaren Reingewinn hinzuzurechnen. 
Dasselbe gilt für verbuchte Gehälter, private Unkostenanteile sowie Naturalbezüge von Gesellschaftern, soweit sie nicht
bereits den Privatkonten belastet wurden.

Wegleit.
2

Grundangaben

Geschäftsjahr von bis
Geschäftsadresse
Geschäftszweck
Art der Gesellschaft (Kollektiv- oder Kommanditgesellschaft)
Gemeinde/Kanton
Zusätzliche Betriebsstätte in (Gemeinde/Kanton)

Wohin
Code

Teilhaber/innen und Kommanditäre/Kommanditärinnen der Gesellschaft

% Eintrittsdatum Austrittsdatum
1
2
3
4

Vermögensanteile an in- und ausländischen Personengesellschaften

Kapitaleinlagen Anteile an den offenen Guthaben bei der Schulden gegenüber Total
und stillen Reserven Gesellschaft der Gesellschaft

1
2
3
4

Wegleit.
32.2

Stichtag 31.12.2012 oder am Ende der Steuerpfl icht

Nettoeinkommensanteile an in- und ausländischen Personengesellschaften

2012
Anteile am Reingewinn Verbuchte Gehälter, Verbuchte Zinsen Total

private Unkostenanteile
und Naturalbezüge

1
2
3
4

Wegleit.
2.2

622/623

125/126


